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Einführung 
Im Rahmen der Harmonisierung der europäischen Regelwerke mit dem Ziel des Abbaus von Handelshemmnissen wurde 
die Europäische Norm EN 12889 „Grabenlose Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen“ erarbeitet. 

Durch Veröffentlichung der DIN EN 12889 im März 2000 hat die Norm den Status einer deutschen Norm erhalten. Sie 
ist für die grabenlose Verlegung und Prüfung neuer Abwasserleitungen und -kanäle mit vorgefertigten Rohren und deren 
Verbindungen damit Stand der Technik. 

Das Arbeitsblatt DWA-A 125 „Rohrvortrieb und verwandte Verfahren“ behandelt den unterirdischen Einbau von vorge-
fertigten Rohren unterschiedlicher Querschnittsgeometrie, bei den durch Verdrängen, Rammen, Bohren, Pressen oder 
sonstigen Abbau ein Hohlraum im Boden geschaffen wird, in den die Rohre eingezogen, eingeschoben oder eingepresst 
werden, oder bei dem bestehende Kanäle oder Rohrleitungen überfahren bzw. ausgewechselt werden. 

DIN EN 12889 und Arbeitsblatt DWA-A 125 schließen sich weder gegenseitig aus, noch regeln sie gleiche Sachverhalte 
in unterschiedlicher Weise. 

Zur besseren Handhabung und Lesbarkeit werden in dieser Gemeinschaftsveröffentlichung dem Anwender, in übersicht-
licher Form, beide Texte – DIN EN 12889 und das Arbeitsblatt DWA-A 125 – zur Verfügung gestellt. 

Zur besseren Lesbarkeit sind die Texte synoptisch nach Abschnitten zusammengefasst. Der Text der DIN EN 12889 ist 
weiß hinterlegt. Die zusätzlichen ergänzenden Aussagen und Empfehlungen des Arbeitsblattes DWA-A 125 folgen 
nach dem Text der DIN EN und sind blau abgesetzt. 

 

Nationales Vorwort  
Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee TC 165 „Abwassertechnik“ (Sekretariat: Deutschland) des  
Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeitet. 

Die Arbeiten wurden von der Arbeitsgruppe „Rohrverlegung/Rohrstatistik“ (WG 10) des CEN/TC 165 durchgeführt. Für 
Deutschland war der Arbeitsausschuss V 34 „Rohrverlegung/Rohrstatistik“ (CEN/TC 165/WG 10/CEN/TC 164/TC 
165/JWG 1)“ des Normenausschusses Wasserwesen (NAW) an der Bearbeitung beteiligt. 

Mit EN 12889 „Grabenlose Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen; Deutsche Fassung EN 12889: 
2000“ liegt erstmalig eine Europäische Norm vor, die, in Ergänzung zur herkömmlichen offenen Bauweise nach EN 
1610, den grabenlosen Einbau von Abwasserkanälen und -leitungen zum Gegenstand hat. Eine wesentliche Grundlage 
für die Erarbeitung dieser Europäischen Norm, die hiermit als nationale Norm DIN EN 12889 in das Deutsche Normen-
werk des DIN aufgenommen wurde, war das Arbeitsblatt ATV-A 125 „Rohrvortrieb“, Ausgabe September 1986 (identisch 
mit dem DVGW-Merkblatt GW 304 „Rohrvortrieb“), das von der gemeinsamen ATV-DVWK-Arbeitsgruppe 1.5.3 „Graben-
lose Bauverfahren“ erarbeitet worden ist und vom Arbeitsausschuss AA V 34 „Rohrverlegung/Rohrstatik“ des NAW unter 
Beteiligung der Arbeitsgruppe 1.5.3 in die europäischen Arbeitsgremien eingeführt worden ist. Auf der europäischen 
Normungsebene war es jedoch noch nicht durchsetzbar, die Bereiche Wasserversorgung, Abwasserableitung und Gasver-
sorgung in einer Europäischen Norm zur „grabenlosen Herstellung von Rohrleitungen“ zusammenzufassen, wie dies 
durch A 125/GW 304 geregelt ist. 

DIN EN 12889 und ATV-A 125 bzw. DVGW GW 304 schließen sich weder gegenseitig aus, noch regeln sie gleiche Sachver-
halte in unterschiedlicher Weise. A 125/GW 304 enthält aber in vielen Punkten Einzelheiten, die die Europäische Norm in 
dieser ersten Fassung noch nicht behandelt und abdeckt. Beide technischen Regeln ergänzen sich somit gegenseitig. 

Einer späteren Überarbeitung des A 125/GW 304 bzw. der DIN EN 12889 bleibt es vorbehalten, weitere Anpassungen in 
fachlicher und redaktioneller Art vorzunehmen sowie weitere Europäische Normen und weitergehende Anforderungen 
zu berücksichtigen. 

Aufgrund des derzeitigen Sachverhalts und unter Berücksichtigung der positiven praktischen Erfahrungen mit A 125/GW 
304 ist es unerlässlich, bei der Arbeit mit DIN EN 12889 das ATV-Arbeitsblatt A 125 bzw. das DVGW-Merkblatt GW 304 
ebenfalls zu beachten. 
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Nationaler Anhang NA (informativ) 

Literaturhinweise 

DIN EN 1295-1 
Statische Berechnung von erdverlegten Rohrleitungen unter verschiedenen Belastungsbedingungen – Teil 1: Allgemeine Anforderun-
gen; Deutsche Fassung EN 1295-1:1997 

DIN EN 1610 
Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen; Deutsche Fassung EN 1610:1997 

Arbeitsblatt ATV-A 125 
Rohrvortrieb 

DVGW-Merkblatt GW 304 
Rohrvortrieb 

 

 

Deutsche Fassung 

Grabenlose Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und  
-kanälen 

Trenchless construction and testing of drains  
and sewers 

Mise en oeuvre sans tranchée et essai des branchements 
et collecteurs d' assainissement  

Diese Europäische Norm wurde von CEN am 15. November 1999 angenommen. 

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt 
sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.  

Auf dem letzen Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Zent-
ralsekretariat oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich.  

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer 
anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Grie-
chenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien 
der Tschechischen Republik und dem Vereinigten Königreich. 

CEN 

Europäisches Komitee für Normung 
European Committee for Standardization 

Comité Européen de Normalisation 

Zentralsekretariat: rue de Stassart 36, B-1050 Brüssel 
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Vorwort  
Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 "Abwassertechnik" erarbeitet, dessen Sekretariat 
vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines identi-
schen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2000, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis Juli 
2000 zurückgezogen werden. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehal-
ten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Ir-
land, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tsche-
chische Republik und das Vereinigte Königreich. 

Anhang A ist informativ. 

Seit dem Erscheinen der vorhergehenden Fassung dieses Arbeitsblattes haben zahlreiche technische Entwicklungen 
stattgefunden. Die Gliederung des Arbeitsblattes wurde weitgehend an DIN EN 12889 „Grabenlose Verlegung und Prü-
fung von Abwasserleitungen und -kanälen“ angepasst. In diesem Sinne berücksichtigt Abschnitt 6 zusätzliche, dem Vor-
trieb verwandte Verfahren. 

Dieses Arbeitsblatt und die DIN EN 12889 schließen sich weder gegenseitig aus, noch regeln sie gleiche Sachverhalte in un-
terschiedlicher Weise. Es enthält aber in vielen Punkten Einzelheiten, die die Europäische Norm derzeit nicht behandelt.  

Die Arbeitsblätter DVGW GW 304 und DWA-A 125 sind weitgehend identisch. Durch technische Entwicklungen können 
sich Veränderungen, insbesondere bei den hier angegebenen Zahlenwerten, ergeben. Der Stand der Technik muss be-
rücksichtigt werden.  

Die angegebenen Verfahrenstechniken und Erfahrungswerte sind der gängigen Praxis entnommen. Die Erfahrungswerte 
können unter günstigen Bedingungen überschritten werden. 

In technisch begründeten Einzelfällen kann – mit Zustimmung der zuständigen Stelle – von den Regelungen des Arbeits-
blattes abgewichen werden. 

 

Hinweise: 
Diese Veröffentlichung beinhaltet DIN EN 12889 und das Arbeitsblatt DWA-A 125 jeweils im Originaltext. Die aus dem 
Arbeitsblatt DWA-A 125 stammenden Textpassagen sind blau hinterlegt. 

Zur Erleichterung der Such-/und Lesbarkeit werden die in Abschnitt 3 verwendeten Begriffe alphabetisch sortiert. VORSCHAU
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Verfasser 
Das Arbeitsblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.3 „Grabenlose Bauverfahren“ im Fachausschuss ES-5 „Bau“ 
erarbeitet. 

Der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.3 „Grabenlose Bauverfahren“ gehören folgende Mitglieder an: 
 

BECKER, Wolfgang Dipl.-Ing., Berlin 

BLOSFELD, Jürgen Dipl.-Ing., Bergisch Gladbach 

BRUMUND, Oliver Dipl.-Ing. (FH), Bad Soden-Salmünster 

BRUNE, Peter Dipl.-Ing., Saarbrücken 

BÜSCHEL, Klaus Dipl.-Phys. Dipl.-Wirtsch.-Phys., Bonn 

DIETEL, Eckhard Dipl.-Ing., Uelzen 

DOLLOWSKI, Peter Dipl.-Ing., Bonn 

ENSINGER, Walter Dipl.-Ing., München 

FLICK, Karl-Heinz Dipl.-Ing. Bau-Ass., Frechen 

GORDZIEL, Wolfgang Dipl.-Ing., Köln 

HACKETHAL, Jan Dipl.-Ing., Berlin 

HENTRICH, Michael Dipl.-Ing., Berlin 

HERBORN, Stephan Dipl.-Ing. (FH), Frankfurt a. M. 

KÖRKEMEYER, Karsten Dr.-Ing., Köln 

MAIDL, Ulrich Dr.-Ing., Bochum 

NIEDER, Gregor Dr.-Ing., Alsdorf 

RÖMER-SCHMIDT, Albert Dipl.-Ing., Marsberg 

SCHLENTHER, Nico Dipl.-Ing. (FH), Salzgitter 

SOMMERHAGE, Heinrich Dipl.-Ing., Essen 

SUHM, Werner Dipl.-Ing., Schwanau 

UEKER, Klaus Jürgen Dipl.-Ing. (Stellvertretender Sprecher), Köln 

UFFMANN, Hans-Peter Dr.-Ing. (Sprecher), Aachen 

VALTWIES, Erich Dipl.-Ing., Münster 

VOGLER, Georg Dr.-Ing., Elsendorf-Mittersetten 

VOLK, Hermann Dipl.-Ing., Spay 

  

Als Gast hat mitgewirkt:  

HOCH, Albert BD Dr.-Ing., Nürnberg 
 

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

BERGER, Christian  Dipl.-Ing., Hennef 

Abteilung Abwasser und Gewässerschutz 
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Alphabetische Reihenfolge der Begriffe aus Abschnitt 3 
Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Definitionen: 

Abrasivität 

Eigenschaft eines Gesteins, beim Bohren am Bohrwerkzeug Verschleiß auszuüben. 

Anbauverbotsstreifen 

Schutzzone, in der die Errichtung von Hochbauten jeglicher Art verboten ist. Dem Anbauverbot unterliegen weiterhin 
bauliche Anlagen, die über Zufahrten oder Zugänge unmittelbar oder mittelbar an Bundesfernstraßen angeschlossen 
werden sollen (siehe Bundesfernstraßengesetz). 

Aufweitungsteil 

Gerät, das eine Bohrung durch Verdrängen und Verdichten des umgebenden Bodens statt durch Abbau aufweitet. 

Ausbläser 

Entweichen von Druckluft oder Stützflüssigkeit an der Geländeoberfläche oder Gewässersohle mit starkem oder völligem 
Druckabfall. 

Außendurchmesser 

Mittlerer Außendurchmesser des Rohrschaftes an einem beliebigen Querschnitt (siehe DIN EN 14457 und DIN EN 476). 

Baulänge 

Länge des inneren Rohrschaftes (siehe DIN EN 14457). 

Bemanntes Verfahren 

Verfahren mit Einsatz von Personal an der Ortsbrust während des Vortriebs. 

Baugrund 

Boden bzw. Fels einschließlich aller Inhaltsstoffe (z. B. Grundwasser und Kontaminationen), in und auf dem Bauwerke 
gegründet bzw. eingebettet werden sollen bzw. sind, oder der durch Baumaßnahmen beeinflusst wird (siehe DIN 4020). 

Bohrkopf 

Gerät oder Kombination von Geräten, das/die an der Ortsbrust Boden abbaut/abbauen und üblicherweise für mechani-
sche Abbauverfahren eingesetzt wird/werden.  

CAI 

CERCHAR Abrasiveness Index: Durch Laborverfahren ermittelte Gesteinsabrasivität, gemäß: The Cerchar Abrasivity  
Index - Plan; Centre d’Etudes et Recherches de Charbonnages de France; Verneuil, 1986. 

Druckübertragungsring 

Bauteil zur Übertragung von Längskräften zwischen den Stirnflächen der Vortriebsrohre während des Einbaus. 

Druckverteilungsring 

Bauteil zur Verteilung und gleichmäßigen Übertragung der Kräfte aus den Presszylindern auf die Stirnfläche der Vor-
triebsrohre. 

Erneuerung 

Herstellung neuer Abwasserleitungen und -kanäle in der bisherigen oder einer anderen Linienführung, wobei die neuen An-
lagen die Funktion der ursprünglichen Abwasserleitungen und -kanäle einbeziehen (EN 752-5: 1997). 

Freispiegelleitung 

Rohrleitung, bei der der Abfluss durch Schwerkraft erfolgt und die üblicherweise mit Teilfüllung betrieben wird. 

VORSCHAU
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Fugenverschluss 

Konstruktive Maßnahme zur Vermeidung des Eindringens von Schmutz und Fremdkörpern in die Fuge; keine Dichtfunktion. 

Gelöster Boden 

Material, das im Verlauf der Verlegung abgebaut und gefördert wird. 

Grabenloses Bauverfahren 

Verfahren zur Verlegung von Rohrleitungen im Boden ohne Herstellung von Gräben. 

Gradiente  

Längsprofil der Trassierungslinie (siehe DIN 18709-2). 

Innendurchmesser 

Mittlerer Innendurchmesser des Rohrschaftes an einem beliebigen Querschnitt (siehe DIN EN 14457). 

Liquefaktion 

Bodenverflüssigung; Verlust der Scherfestigkeit infolge Eintrags dynamischer Lasten. 

Mehrausbruch 

Hohlraum, der aus dem Überschnitt einschließlich unplanmäßiger Ausbrüche besteht. 

Ortsbrust 

Ort, an welchem der Baugrund beim Vortrieb abgebaut wird. 

Räumer 

Am Ende eines Rohrgestänges montierter Bohrkopf zur Aufweitung einer Pilot-Rohrbohrung durch Zurückziehen oder 
Schieben, um ein Rohr oder mehrere Rohre einzuziehen. 

Renovierung 

Maßnahmen zur Verbesserung der aktuellen Funktionsfähigkeit von Abwasserleitungen und -kanälen unter vollständiger 
oder teilweiser Einbeziehung ihrer ursprünglichen Substanz (EN 752-5: 1997). 

Rohrvortrieb 

Verfahren, bei dem Rohre unmittelbar hinter einem Bohrkopf und/oder Schild durch hydraulischen Vortrieb von einer 
Startgrube aus eingebaut werden und einen Rohrstrang im Boden bilden. 

RQD-Index 

Rock Quality Designation: Charakteristikum zur Beschreibung von Fels, schließt von der Länge der genommenen Bohr-
kerne auf die vorhandene Gebirgsqualität (gemäß: ASTM D6032-02). 

Schildwiege 

Auflagerkonstruktion in der Startgrube zur Aufnahme der Vortriebsmaschine und -rohre. 

Trasse  

Räumlicher Verlauf einer langgestreckten Anlage (z. B. Straße, Wasserstraße) (siehe DIN 18709-2); hier bezogen auf 
Rohrleitung. 

Trassierung  

Festlegung einer Trasse in Form einer Folge von Trassenelementen (z. B. Gerade, Kreis, Klothoide, Gradiente)  
(siehe DIN 18709-2). 

Überschnitt  

Ringspalt um das Rohr, der planmäßig infolge Verwendung eines Bohrkopfs oder Schilds mit größerem Durchmesser als 
dem Außendurchmesser des Rohrs, entsteht. 

VORSCHAU
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Die Hälfte der Differenz von Bohrlochdurchmesser und Rohraußendurchmesser (im Idealfall ein gleichmäßiger Ringspalt 
um die Rohrleitung). 

Unbemanntes Verfahren 

Verfahren ohne Einsatz von Personal an der Ortsbrust während des Vortriebs. 

Verklebungspotenzial 

Neigung von tonhaltigen Böden zum Verkleben z. B. der Abbauvorrichtungen von Vortriebsmaschinen. 

Verwitterungsgrad 

Gegenwärtiger Zustand eines Gesteins bzw. Gebirges als Folge des Verwitterungsprozesses (gemäß: FGSV 543). 

Zuständige Stelle 

Organisation mit entsprechenden rechtlichen Befugnissen für Genehmigung und/oder Prüfung (siehe DIN EN 752). 
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Benutzerhinweis 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig sowie allgemein anerkannt ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Arbeitsblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 
Diese Europäische Norm gilt für die grabenlose Verle-
gung und Prüfung neuer Abwasserleitungen und -kanäle 
mit vorgefertigten Rohren und deren Verbindungen, die 
üblicherweise als Schwerkraftentwässerungssysteme be-
trieben werden. Die grabenlose Verlegung und Prüfung 
von Abwasserleitungen und -kanälen, die unter Druck 
betrieben werden, wird auch durch diese Europäische 
Norm, und, wo erforderlich, in prEN 805:1999 geregelt. 

Diese Europäische Norm gilt auch für grabenlose Erneu-
erungsverfahren. Renovierungsverfahren für vorhandene 
Abwasserleitungen und -kanäle sind nicht Gegenstand 
dieser Europäischen Norm. 

Verfahren der grabenlosen Verlegung sind: 

– bemannte und unbemannte Verfahren; 

– steuerbare und nichtsteuerbare Verfahren. 

ANMERKUNG 1: Bergmännische Bauverfahren und 
Tunnelbauverfahren (z. B. mit Ortbeton, Spritzbeton, 
vorgefertigten Segmenten) sind nicht Gegenstand 
dieser Europäischen Norm, obwohl einzelne Festle-
gungen auf diese Verfahren anwendbar sein können. 
Für bergmännische Bauverfahren und Tunnelbauver-
fahren gelten beim Bau von Abwasserleitungen und  
-kanälen weitere Anforderungen. 

Ergänzend sollten andere örtliche oder nationale Best-
immungen beachtet werden, z. B. die Gesundheit und 
Sicherheit, Wiederherstellung der Straßenoberfläche, 
Anforderungen an Richtung und Höhenlage und die 
Dichtheitsprüfungen betreffend. 

ANMERKUNG 2: Wenn bei der Ausführung grabenloser 
Baumaßnahmen auch nicht-grabenlose Arbeiten an-
fallen, wird für diese auf EN 1610 „Verlegung und 
Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen" ver-
wiesen (z. B. im Zusammenhang mit Schächten und 
Inspektionsöffnungen). 

Dieses Arbeitsblatt behandelt den unterirdischen Einbau 
von vorgefertigten Rohren unterschiedlicher Quer-
schnittsgeometrie, bei dem durch Verdrängen, Rammen, 
Bohren, Pressen oder sonstigen Abbau ein Hohlraum im 
Boden geschaffen wird, in den die Rohre eingezogen, 
eingeschoben oder eingepresst werden, oder bei dem 
bestehende Kanäle oder Rohrleitungen überfahren bzw. 
ausgewechselt werden. 

Für die nicht in dem Arbeitsblatt beschriebenen Schild-
vortriebe (z. B. mit Tübbingausbau, Spritzbeton) kann 
das Arbeitsblatt sinngemäß angewandt werden. Es gilt 
nicht für bergmännische Bauweisen. 

Dieses Arbeitsblatt gilt nicht für mit dem Rohrvortrieb 
verwandte Verfahren, sofern die jeweiligen Anforderun-
gen in eigenständigen DVGW- bzw. DWA-Arbeits- oder 
Merkblättern zusammengefasst sind. Diese Ausnahme 
gilt nicht unter Bahngeländen, Bundesfernstraßen oder 
Bundeswasserstraßen. 

Werden dem Rohrvortrieb verwandte Verfahren für an-
dere Zwecke als der öffentlichen Gas- und Wasserver-
sorgung bzw. Abwasserentsorgung angewandt, wird 
empfohlen, die jeweiligen Arbeits- oder Merkblätter  
ebenfalls anzuwenden. 

Der Abschnitt 9 gilt nur für Abwasserleitungen und  
-kanäle. Werden Wasser- oder Gasleitungen unter Bun-
desfernstraßen eingebaut, finden die im Gestattungsver-
trag enthaltenen oder in ihm angeführten technischen 
Bestimmungen Anwendung. 
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